
Talent sein – Begabtenförderung 
Musik und Tanz Thurgau 

Die Begabtenförderung Musik und Tanz Thurgau bietet 60 Musik-  

und Tanztalenten die Möglichkeit, nach bestandener Eignungs- 

abklärung die Musik- oder Tanzausbildung mit dem Unterricht der  

Sekundarschule, d.h. mit einem auf ihre Bedürfnisse zugeschnit- 

tenen individuellen Stundenplan, zu verbinden. 

In Kürze

•	Zusammenarbeit Musikschule, Volks-

schule, Musikschulverband und Kanton

•	Individueller Stundenplan, effizientes 

Lernen im Förderzentrum, Tages- 

schulstruktur mit betreutem Mittags-

tisch

•	Finanzierung: Eltern nur die beiden 

Hauptfachlektionen / Neben- 

fach und Stipendien durch Lotterie-

fonds (CHF 80 000.– pro Jahr) /  

Mentor und Fachkommission durch 

Volksschulamt (CHF 25 000.– pro Jahr) 

und Verband (CHF 10 000.– pro Jahr) / 

Schulkoordination durch Volksschul- 

amt (CHF 1800.– pro Schüler und Jahr) 
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Der Verband Musikschulen Thurgau mit 

seinen dreizehn Mitgliedsschulen star-

tete 2008 mit der Begabtenförderung 

im Bereich Musik und bietet seit Som-

mer 2013 auch die Förderung im Bereich 

Tanz an. Die 60 vom Kanton bewillig-

ten Plätze sind auf die drei Schulstand-

orte Arbon, Kreuzlingen und Weinfel-

den verteilt. Lange Reisewege werden 

vermieden; Talente trotzdem zentral 

gefördert. Um Schule und Musik oder 

Tanz optimal zu verbinden, sind die  

Talente in der Schule von sechs Lek- 

tionen entlastet. Im Förderzentrum der 

Sekundarschule lernen die Jugendli-

chen, von speziellen Lehrpersonen be-

treut, den regulären Schulstoff. Der 

Anschluss an weiterführende Schulen 

ist somit garantiert. Neben dem redu-

zierten Schulpensum erhalten die Ta-

lente an den Musikschulen wöchentlich 

zwei Hauptfachlektionen, eine Neben-

fachlektion (in der Regel Klavier) sowie 

drei Klassenstunden Musik: Rhythmus 

und Bewegung, Stimm- und Gehör- 

bildung, Musiktheorie und Stilkunde. 

Talent- und Hauptfachlehrperson steht 

ein Mentor zur Seite, ausserdem wir-

ken im Hintergrund drei Schulkoordi-

natoren und eine Fachkommission mit. 

Das Förderprogramm Tanz besteht aus 

klassischem (Hauptfach) und zeigenös-

sischem Tanz (Nebenfach).
Musikschulen Thurgau

www.musikthurgau.ch
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Die	
  Begabtenförderung	
  Musik	
  und	
  Tanz	
  Thurgau	
  bietet	
  60	
  Musik-­‐	
  und	
  Tanztalenten	
  die	
  Möglichkeit,	
  
nach	
  bestandener	
  Eignungsabklärung	
  die	
  Musik-­‐	
  oder	
  Tanzausbildung	
  mit	
  dem	
  Unterricht	
  der	
  
Sekundarschule,	
  d.h.	
  mit	
  einem	
  auf	
  ihre	
  Bedürfnisse	
  zugeschnittenen	
  individuellen	
  Stundenplan,	
  zu	
  
verbinden.	
  (294	
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Der	
  Verband	
  Musikschulen	
  Thurgau	
  mit	
  seinen	
  dreizehn	
  Mitgliedsschulen	
  startete	
  2008	
  mit	
  der	
  
Begabtenförderung	
  im	
  Bereich	
  Musik	
  und	
  bietet	
  seit	
  Sommer	
  2013	
  auch	
  die	
  Förderung	
  im	
  Bereich	
  Tanz	
  
an.	
  Die	
  60	
  vom	
  Kanton	
  bewilligten	
  Plätze	
  sind	
  auf	
  die	
  drei	
  Schulstandorte	
  Arbon,	
  Kreuzlingen	
  und	
  
Weinfelden	
  verteilt.	
  Lange	
  Reisewege	
  werden	
  vermieden;	
  Talente	
  trotzdem	
  zentral	
  gefördert.	
  Um	
  
Schule	
  und	
  Musik	
  optimal	
  zu	
  verbinden,	
  sind	
  die	
  Talente	
  in	
  der	
  Schule	
  von	
  sechs	
  Lektionen	
  entlastet.	
  Im	
  
Förderzentrum	
  der	
  Sekundarschule	
  lernen	
  die	
  Jugendlichen,	
  von	
  speziellen	
  Lehrpersonen	
  betreut,	
  den	
  
regulären	
  Schulstoff.	
  Der	
  Anschluss	
  an	
  weiterführende	
  Schulen	
  ist	
  somit	
  garantiert.	
  Neben	
  dem	
  
reduzierten	
  Schulpensum	
  erhalten	
  die	
  Talente	
  an	
  den	
  Musikschulen	
  wöchentlich	
  zwei	
  
Hauptfachlektionen,	
  eine	
  Nebenfachlektion	
  (in	
  der	
  Regel	
  Klavier)	
  sowie	
  drei	
  Klassenstunden	
  Musik:	
  
Rhythmus	
  und	
  Bewegung,	
  Stimm-­‐	
  und	
  Gehörbildung,	
  Musiktheorie	
  und	
  Stilkunde.	
  Talent-­‐	
  und	
  
Hauptfachlehrperson	
  steht	
  ein	
  Mentor	
  zur	
  Seite,	
  ausserdem	
  wirken	
  im	
  Hintergrund	
  drei	
  
Schulkoordinatoren	
  und	
  eine	
  Fachkommission	
  mit.	
  (1078	
  Zeichen)	
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  (450	
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• Zusammenarbeit	
  Musikschule,	
  Volksschule,	
  Musikschulverband	
  und	
  Kanton	
  
• Individueller	
  Stundenplan,	
  effizientes	
  Lernen	
  im	
  Förderzentrum,	
  Tagesschulstruktur	
  mit	
  

betreutem	
  Mittagstisch	
  
• Finanzierung:	
  Eltern	
  nur	
  die	
  beiden	
  Hauptfachlektionen	
  /	
  Nebenfach	
  und	
  Stipendien	
  durch	
  

Lotteriefonds	
  (CHF	
  80‘000)	
  /	
  Mentor	
  und	
  Fachkommission	
  durch	
  Volksschulamt	
  (CHF	
  25‘000)	
  
und	
  Verband	
  (CHF	
  10‘000)	
  /	
  Schulkoordination	
  durch	
  Volksschulamt	
  (CHF	
  1‘800	
  pro	
  Schüler	
  und	
  
Jahr)	
  (449	
  Zeichen)	
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